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Liebe Ipsacherinnen und Ipsacher

Lesen Sie in dieser Ausgabe über den erfreulichen Rechnungsabschluss 2019. Zudem laden wir Sie herzlich ein, 
unsere neue Homepage www.ipsach.ch zu besuchen.
Diese besondere Zeit, bedingt durch den Corona-Virus, hat auch die Gemeinde Ipsach geprägt. Sie finden dazu 
Beiträge von der Schule, vom Seniorenrat sowie bezüglich Massnahmen im Steuerbereich. Leider mussten auch 
verschiedene Termine abgesagt werden.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit.

Der Gemeinderat

 · Information Rechnungsergebnis 2019
 · Ipsacher Homepage; Neuer Auftritt
 · Schule Ipsach; Fernunterricht in der Corona-Krise
 · Schule Ipsach; Einweihungsfest
 · Clean-Up-Day erst wieder im 2021
 · Tageskarten Gemeinde
 · Steuern; Massnahmen Corona-Krise
 · Seniorenrat; Auswirkungen Corona-Krise
 · Verein seeland.biel/bienne; Als Gebietskonferenz können wir uns besser Gehör verschaffen
 · Energieberatung Seeland; Nachhaltige Entwicklung betrifft uns alle
 · Mobilitätsfragen; rund-um-biel.ch
 · Gemeindebeitrag für Kinder und Jugendliche in Sportvereinen und –kursen
 · KulturLegi; Angebote
 · Verwaltung; Spezielle Öffnungszeiten während Sommerferien
 · Papier- und Kartonsammlung; Termine
 · Gemeindeversammlung; Termin
 · Altmetallabfuhr; Termine
 · Kleider- und Schuhsammlung; Termin
 · Multisammelstelle; Öffnungszeiten
 · Mitteilungsblatt; Nächste Ausgabe

THEMEN DIESER AUSGABE
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INFORMATION RECHNUNGSERGEBNIS 2019
Die Gemeinde-Steueranlage liegt seit 2013 bei 1.59 (vorher 1.49)

Das Ergebnis des steuerfinanzierten Haushalts CHF

Aufwand 17‘734‘083.55

Ertrag 19‘080‘253.79

Ertragsüberschuss 1‘346‘170.24

Aufwandüberschuss Budget - 429‘520.00

Besserstellung 1‘775‘690.24

Positionen CHF

Grundstücksgewinnsteuer 455‘667

Auflösung Rückstellungen Steuerteilungen natürliche Personen 216‘416

Vermögenssteuer natürliche Personen 193‘398

Gewinnsteuer juristische Steuern 185‘005

Auflösung Rückstellungen Steuerteilungen juristische Personen 164‘779

Lotteriegewinnsteuer 71‘310

Auflösung Rückstellungen gefährdete Steuern 68‘896

Sonderveranlagungen  28‘417

Total 1‘383‘888

Budget 8‘744‘000

Ertrag 8‘598‘802

Minderertrag 145‘198

Nettoinvestitionen Allgemeiner Haushalt 3‘045‘689.63

Ordentliche Abschreibungen Allgemeiner Haushalt - 797‘005.95

Das erfreuliche Rechnungsergebnis hängt mit wesentlichen Mehreinnahmen bei den Steuern zusammen.

Der Steuerertrag bei den natürlichen Personen lag wenig unter dem Budget.

Der Ertragsüberschuss geht in die finanzpolitischen Reserven (gesetzlich vorgeschrieben), wenn bei einem 
Ertragsüberschuss die ordentlichen Abschreibungen kleiner sind als die getätigten Nettoinvestitionen. Wäre dies 
nicht der Fall, würde der Ertragsüberschuss dem Eigenkapital gutgeschrieben.
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Finanzpolitische Reserven CHF

Anfangsbestand 910‘858.64

Ertragsüberschuss 1‘346‘170.24

Endbestand 2‘257‘028.88

Eigenkapital CHF

Bestand unverändert 3‘153‘071

Abfall CHF

Aufwand 300‘737.52

Ertrag 295‘024.52

Aufwandüberschuss - 5‘713.00

Vermögen am 01.01.2019 139‘452.35

Aufwandüberschuss 2019 - 5‘713.00

Vermögen am 31.12.2019 133‘739.35

Abwasser CHF

Aufwand 782‘243.95

Ertrag 694‘548.25

Aufwandüberschuss - 87‘695.70

Vermögen am 01.01.2019 1‘124‘892.65

Aufwandüberschuss 2019 - 87‘695.70

Vermögen am 31.12.2019 1‘037‘196.95
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Die komplette Jahresrechnung 2019 ist auf der Homepage publiziert. Die Druckversion kann bei der Abteilung 
Einwohner und Finanzen am Schalter abgeholt oder bestellt werden (032 333 78 78, nach der Textansage die Nr. 
1 wählen, oder info@ipsach.ch).

Feuerwehr CHF

Aufwand 164‘862.70

Ertrag 140‘798.00

Aufwandüberschuss - 24‘064.70

Vermögen am 01.01.2019 103‘494.75

Aufwandüberschuss 2019 - 24‘064.70

Vermögen am 31.12.2019 79‘430.05

IPSACHER HOMEPAGE; NEUER AUFTRITT
Ab dem Monat Juni 2020 hat Ipsach eine neue Homepage. Nach über 10 Jahren war die Ipsacher Website 
veraltet. Die neue Homepage erscheint modern, innovativ und informativ. Wir laden Sie herzlich ein, die neue 
Homepage auf www.ipsach.ch zu besuchen und darauf herumzustöbern.
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SCHULE IPSACH, FERNUNTERRICHT IN DER CORONA-KRISE
Seit dem 13. März 2020 ist die Welt eine andere. Was wir nicht für möglich hielten, wurde zur Tatsache. Der 
Bundesrat erklärte den Notstand. Die Schulen und Tagesschulen blieben während acht Wochen geschlossen.

Innert kürzester Zeit mussten die Schulen den Fernunterricht organisieren. Wir klärten die 
Kommunikationskanäle, stellten Lernpakete für alle Stufen zusammen, koordinierten die Lerninhalte in den 
Stufen und stellten eine Notbetreuung für Kinder auf die Beine, deren Eltern in systemrelevanten Berufen tätig 
sind.

Der Aufbau und die Durchführung des Fernunterrichts haben alle Beteiligten sehr gefordert. Dass Vieles so gut 
und positiv verlaufen ist, haben wir auch Ihnen, liebe Eltern, zu verdanken. Wir können sagen, dass wir als Schule 
- zusammen mit Ihnen und Ihrem Kind – diese noch nie dagewesene Situation bestens bewältigt und manches 
dazugelernt haben.

Jetzt brauchen wir weiterhin Geduld und einen langen Atem. Schulabschlussfeste, Schultheater, Elternabende, 
Sporttage usw. die eine grössere Menschenansammlung auslösen, müssen bis auf weiteres abgesagt werden. 
Auch Schulausflüge oder Schulreisen, die auf den öffentlichen Verkehr angewiesen sind, können nicht stattfinden.

Glücklicherweise feierte unsere Schule letzten Dezember zusammen mit der Bevölkerung von Ipsach ein grosses 
gemeinsames Fest.

Die Lernpakete sind bereit. Die Lehrpersonen freuen sich darauf, die Kinder kurz wiederzusehen, wenn die Pakete 
abgeholt werden.
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CLEAN-UP-DAY ERST WIEDER IM 2021
Die Gemeinde Ipsach hat sich im 2019, zusammen mit dem Seechlepfer-Club und vielen Helfern aus der 
Gemeinde, zum ersten Mal aktiv am Clean-Up-Day engagiert. Der Anlass war ein Erfolg, bei dem auch das 
gesellige Zusammensein bei Wurst, Brot und Getränken im Anschluss nicht zu kurz gekommen ist. Aktuell 
hofft der landesweite Organisator, die Interessensgemeinschaft für eine saubere Umwelt (IGSU) noch immer 
darauf, dass der Clean-Up-Day im September wiederum durchgeführt werden kann. Die Umweltschutz- und 
Gesundheitskommission (UGK) der Gemeinde Ipsach hat jedoch beschlossen, aufgrund der bestehenden 
Planungsunsicherheit sowie der bereits vielen angekündigten Verschiebungen von Anlässen in die zweite 
Jahreshälfte, den nächsten Clean-Up-Day erst wieder für 2021 anzusetzen.

TAGESKARTEN GEMEINDE
Seit Mai 2020 bietet die Gemeinde Ipsach bis auf weiteres keine Tageskarten Gemeinde mehr zum Verkauf 
an. Mit der momentanen Situation wird der öffentliche Verkehr immer noch deutlich weniger genutzt. Darum 
konnten auch praktisch keine Tageskarten mehr verkauft werden. Die Aufnahme des Wiederverkaufs wird 
laufend neu beurteilt. Reisewillige Personen können unsere Nachbargemeinden anfragen oder aber direkt über 
das Reservationssystem www.tageskarte-gemeinde.ch woanders eine Reservation vornehmen. Bitte beachten 
Sie unbedingt die Bestimmungen dazu.
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SCHULE IPSACH; EINWEIHUNGSFEST
Bitte reservieren Sie sich bereits jetzt folgendes Datum:

Samstag, 29. Mai 2021

An diesem Samstag weihen wir das neue Hallenbad und die Aussenraumgestaltung rund um das Schulhaus ein 
und feiern zusammen mit der gesamten Bevölkerung von Ipsach.

STEUERN; MASSNAHMEN CORONA-KRISE
 

Bis wann muss ich meine Steuererklärung 2019 einreichen?
Das Einreichen der Steuererklärung ist für Privatpersonen und selbstständig Erwerbstätige bis 15. September 
2020 verlängert worden. Es genügt, die Steuererklärung bis zu diesem Termin einzureichen. Ein Gesuch um 
Fristerstreckung ist nicht nötig. Die Steuerverwaltung ist jedoch sehr dankbar, wenn die Steuererklärungen so 
bald als möglich eingereicht werden.

Welche Forderungen sind von dem vorläufigen Mahn- und Betreibungsstopp betroffen?
Der Mahn- und Betreibungsstopp bis zum 30. Juni 2020 gilt für sämtliche Forderungen des Kantons. Forderungen 
des Bundes werden seit dem 20. April 2020 wieder gemahnt und betrieben, wobei die Steuerverwaltung 
zurückhaltend vorgehen und Gesuche um Teilzahlungen kulant behandeln wird.

Was passiert, wenn ich im 2020 keine Ratenrechnungen bezahle?
Wenn Sie die Ratenrechnungen für das Steuerjahr 2020 nicht zahlen, passiert im Augenblick nichts. Ein 
Verzugszins für die verspätete Bezahlung der Steuern für das Steuerjahr 2020 ist aufgrund der Coronavirus-Krise 
ausnahmsweise nicht geschuldet. Die für das Steuerjahr 2020 definitiv geschuldete Steuer wird erst im Verlaufe 
des Jahres 2021 mit der Schlussabrechnung 2020 in Rechnung gestellt werden. Spätestens diese Rechnung sollte 
bezahlt werden, da sonst Inkassomassnahmen eingeleitet werden.
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SENIORENRAT; AUSWIRKUNGEN CORONA-KRISE
Die Corona-Krise hat unser Leben auf den Kopf gestellt. Wir hoffen, Sie sind alle soweit wohlauf und gesund. Der 
Bundesrat hat ein langsames Zurück zur Normalität bekannt gegeben, aber wir, als Risikogruppe, sollen weiterhin 
zu Hause bleiben und nur wenn nötig Einkaufen etc. gehen. Das heisst aber nicht, dass ein Spaziergang (natürlich 
nicht in Gruppen) in der schönen Frühlingsnatur verboten ist. Ein Marsch an der frischen Luft trägt ebenfalls zu 
guter Gesundheit bei.

Der Seniorenrat Ipsach hat sich dieses Jahr den Aufbau einer Nachbarschaftshilfe in Ipsach vorgenommen: die 
Pandemie zeigt uns, wie wichtig und nützlich diese Einrichtung ist – Corona hat leider unser Vorgehen gebremst, 
wir bleiben aber dran und informieren Sie später über den Ablauf.

Leider müssen wir aber alle unsere Anlässe (auch das Jassen) bis auf weiteres absagen. Sobald wieder Anlässe 
möglich sind, werden wir dies kommunizieren. Wir werden die betroffenen Projekte - wo möglich - nächstes Jahr 
wieder aufnehmen.

Betroffen sind bis auf weiteres auch die persönlichen Geburtstagsbesuche bei den 90+ Jährigen. Sobald als 
möglich, nehmen wir diese gerne wieder auf – immer nach telefonischer Absprache. 

Wer Hilfe zum Einkaufen braucht, kann sich – wie bereits von der Gemeinde mitgeteilt – bei Frau Leslie Firer 
melden: Telefon 079 544 41 26, E-Mail: leslie.firer@ipsach.ch.

Nun wünschen wir Ihnen – trotz allem – eine schöne Sommerzeit, alles Gute, viel Geduld und dass Sie und Ihre 
Angehörigen gesund bleiben.

Kontaktstelle
Seniorenrat
Christiane Schwab
Präsidentin
chrischwab@gmail.com

Neu Vorauszahlungszins
Falls Sie doch den ganzen Betrag bezahlen, erhalten Sie auf der zu viel bezahlten Summe einen Vergütungszins 
von 0.5 Prozent. Zahlen Sie Ihre Steuern für das Steuerjahr 2020 bereits im Voraus, erhalten Sie auf den 
entsprechenden Beträgen neu einen Vorauszahlungszins von 0.5 Prozent.

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der Steuerverwaltung des Kantons 
Bern: 
https://www.sv.fin.be.ch/sv_fin/de/index/navi/index.meldungNeu.aktuellBox.html/sv_fin/de/meldungen/
steuern/2020/03/20200316_1451_coronavirus_aktuelleinformationen.html 
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VEREIN SEELAND.BIEL/BIENNE; ALS GEBIETSKONFERENZ KÖNNEN WIR UNS 
BESSER GEHÖR VERSCHAFFEN
Der Verein seeland.biel/bienne hat seit Anfang Jahr eine fünfte Gebietskonferenz, jene für das untere Seeland. 
Damit werden sich die elf beteiligten Berner Gemeinden in Zukunft vermehrt direkt miteinander austauschen 
und gemeinsame Anliegen verfolgen, sagt die Archer Gemeindepräsidentin Barbara Eggimann. Ein erstes Treffen 
findet im Herbst statt.

Wie kam es zu dieser Reorganisation der Gemeinden innerhalb der Strukturen von seeland.
biel/bienne im unteren Seeland?
Der Grund liegt darin, dass sich der Regionalplanungsverband im Raume Grenchen-Büren (Repla GB) auf 
Ende 2019 aufgelöst hat. Sieben bernische Gemeinden hatten der Repla GB angehört, waren aber zugleich 
auch Mitglieder von seeland.biel/bienne. Sie bilden nun innerhalb von seeland.biel/bienne eine eigene 
Gebietskonferenz – zusammen mit vier weiteren Gemeinden, die bisher benachbarten Gebietskonferenzen von 
seeland.biel/bienne angehörten.

Entsprach die Zusammenarbeit über die Kantonsgrenze hinweg keinem Bedürfnis mehr?
Die Repla GB hatte ihren Ursprung vor allem in der A5-Planung, von der in diesem Gebiet Gemeinden beidseits 
der Kantonsgrenze direkt betroffen waren. Nachdem die Autobahn längst in Betrieb ist, haben wir immer 
weniger Themen, die uns alle in gleichem Mass betreffen. Und es macht keinen Sinn, eine Organisation aufrecht 
zu erhalten, die keine Aufgaben hat.

Für Sie ist es kein Verlust, wenn diese Kontakte zwischen den bernischen und solothurnischen 
Gemeinden nicht mehr stattfinden?
Benachbarte Gemeinden werden sicher auch in Zukunft zusammenarbeiten, wenn sich eine gemeinsame 
Aufgabe stellt. Ein Beispiel für eine solche sinnvolle Zusammenarbeit ist der Aggloverein Grenchen, dem auch 
Bettlach und Lengnau angehören – drei Gemeinden, die als zusammenhängender Wirtschafts- und Lebensraum 
gemeinsame Interessen haben. Grundsätzlich ist die Zusammenarbeit über die Kantonsgrenzen aber dadurch 
erschwert, dass jeder Kanton eigene Vorgaben macht, was eine koordinierte Umsetzung von gemeinsamen 
Anliegen behindern kann.

Können Sie ein Beispiel nennen?
Ein gutes Beispiel ist die Hundeleinenpflicht, die entlang der Aare auf solothurnischem Gebiet sehr strikt ist. Wir 
Berner Gemeinden haben keine Chance, eine solche Regelung auch bei uns durchzubringen.

Was verändert sich nun für die elf Gemeinden, die innerhalb von seeland.biel/bienne eine 
eigene Gebietskonferenz bilden?
Ich denke, dass wir innerhalb der Organisation etwas mehr Gewicht erhalten. Früher gab es den Amtsbezirk 
Büren, der eine gemeinsame Plattform bot. Bis heute fanden auch informelle Treffen aller Gemeindepräsidien 
statt. Nun sind es nahezu wieder die gleichen Gemeinden, die in der Gebietskonferenz Unteres Seeland vereint 
sind. Aber in diesem Gremium können wir uns in Zukunft besser Gehör verschaffen.
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Barbara Eggimann ist Gemeindepräsidentin von Arch 
und präsidiert die Gebietskonferenz Unteres Seeland 
von seeland.biel/bienne

Die Gemeinden der neuen Gebietskonferenz wollten sich Mitte März ein erstes Mal treffen, 
nun mussten Sie wegen Corona den Startschuss auf den Herbst verschieben. Wie werden Sie 
vorgehen?
Wir werden zuerst besprechen, wie wir uns organisieren wollen. Zudem möchten wir schauen, welche 
gemeinsamen Themen es gibt, die wir in der Gebietskonferenz weiterverfolgen sollten.

Was verbindet die Gemeinden im unteren Seeland denn eigentlich?
Wir sind sicher eine eher ländliche Region, abgesehen vielleicht von Lengnau. Ein Merkmal ist auch unsere Lage 
zwischen den Zentren Biel, Lyss, Bern und Solothurn, wo sich viele Arbeitsplätze befinden. Ich denke, dass die 
Leute hier sehr flexibel sind und sich je nach Bedürfnis in unterschiedliche Richtungen orientieren. Damit sind 
Verkehrsfragen sicher immer ein Thema. In Arch etwa ist das Angebot des öffentlichen Verkehrs nicht besonders 
attraktiv. Aber ob wir da gemeinsame Anliegen verfolgen können, müssen wir zuerst noch diskutieren.

Mehr Infos zum Thema: www.seeland-biel-bienne.ch
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Eines dieser 17 Ziele ist die „Bezahlbare und saubere Energie“ und besteht aus den Indikatoren 

	ͳ Energieabhängigkeit
	ͳ Endenergieverbrauch nach Energieträger
	ͳ Elektrizitätsproduktion nach erneuerbarer Energie
	ͳ Erneuerbare Energien
	ͳ Endenergieverbrauch pro Person

Dieses Ziel wird wie folgt umschrieben: „Energie nimmt bei vielen Herausforderungen und Chancen unserer 
heutigen Welt eine zentrale Rolle ein. Egal, ob im Bereich der Beschäftigung, der Sicherheit, des Klimawandels, 
der Nahrungsmittelproduktion oder der Einkommensförderung – der Zugang zu Energie ist von entscheidender 
Bedeutung. Nachhaltige Energie ermöglicht es uns, Leben, Wirtschaft und unseren Planeten zu verändern.“

Zu den 23 Schlüsselindikatoren gehören die „erneuerbaren Energien“.
Auf der Homepage des Bundesamts für Statistik steht zur Bedeutung des Indikators: „Die Nutzung fossiler 
Energien wie Erdölerzeugnisse oder von Kernkraft schadet der Umwelt und birgt grosse Risiken. Aus diesem 
Grund muss der Verbrauch dieser Energien zugunsten erneuerbarer Energien reduziert werden. In einer 
Nachhaltigen Entwicklung muss der Anteil erneuerbarer Energien am gesamten Energieverbrauch zunehmen.“

Der Anteil der erneuerbaren Energien am Endenergieverbrauch der Schweiz hat von 1990 mit 15.84% bis 2018 
auf 23.27% zugenommen.

ENERGIEBERATUNG SEELAND; NACHHALTIGE ENTWICKLUNG BETRIFFT UNS 
ALLE
Das Indikatorensystem MONET 2030 bietet anhand einer neuen Visualisierung einen Überblick über die 
nachhaltige Entwicklung in der Schweiz und illustriert die erzielten Fortschritte bei der Umsetzung der 17 Ziele 
für nachhaltige Entwicklung der Agenda 2030 der Vereinten Nationen sowie hinsichtlich weiterer, Schweiz 
spezifischer Themen. Es besteht aus über 100 Indikatoren in den drei Dimensionen Umwelt, Gesellschaft und 
Wirtschaft.
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Jede Sanierung eines Gebäudes und / oder der Heizung und Wassererwärmung hilft, dass dieser Anteil rascher 
ansteigt als dies bisher der Fall war. Im Kanton Bern bewirkt das vielseitige Förderprogramm Energie, dass 
vermehrt Sanierungen erfolgen. Seit März 2020 gibt es beispielsweise keine Altersgrenze mehr für Ölheizungen, 
um einen Förderbeitrag von CHF 10‘000.-- (oder max. 35 % der Anlagekosten) zu erhalten, wenn sie durch einen 
Anschluss an einen Wärmeverbund, eine Pelletheizung oder durch eine Wärmepumpe ersetzt wird.

Auskunft zu allen Energiethemen und zum Beispiel auch eine persönliche Energieberatung bei Ihnen zuhause 
(wenn es dann die aktuelle Lage wegen der Corona-Krise wieder zulässt)
erhalten Sie von Kurt Marti von der Energieberatung Seeland (Tel. 032 322 23 53). 
Aktuelle Informationen finden Sie auf www.energieberatung-seeland.ch

MOBILITÄTSFRAGEN: RUND-UM-BIEL.CH
Die Internetplattform richtet sich an die Bevölkerung der Agglomeration Biel und ist eine Anlaufstelle für 
Mobilitätsfragen wie zum Beispiel

	ͳ Fussgänger- und Veloverkehr
	ͳ Öffentlicher Verkehr
	ͳ Verkehrsführungen
	ͳ Verkehrsmassnahmen
	ͳ Verkehrsprobleme melden
	ͳ usw.

Mit Informationen sowie durch Vernetzung bestehender und neuer Angebote soll die Bevölkerung animiert 
werden, sich vermehrt mit dem öffentlichen Verkehr, mit dem Velo und zu Fuss zu bewegen.

GEMEINDEBEITRAG FÜR KINDER UND JUGENDLICHE IN SPORTVEREINEN UND 
-KURSEN
Alle Kinder und Jugendliche aus Ipsach im schulpflichtigen Alter von 4 bis 16 Jahren erhalten einen 
Gemeindebeitrag von CHF 30.00, wenn sie an einem kostenpflichtigen Sportkurs teilnehmen oder in einem 
Sportverein einen Aktiv-Mitgliederbeitrag bezahlen. Davon ausgeschlossen sind die Junioren/-innen vom 
FC Grünstern, weil die Ausrichtung des Gemeindebeitrages an den Mitgliederbeitrag über den FC Grünstern 
abgewickelt wird. Der Gemeindebeitrag wird einmal pro Kalenderjahr ausgerichtet und kann bei der Abteilung 
Einwohner und Finanzen auf der Gemeindeverwaltung bezogen werden.

Brauszahlung Am Schalter der Abteilung Einwohner und Finanzen auf der Gemein-
deverwaltung vorweisen Quittung über bezahlte Kurskosten oder 
Mitgliederbeitrag mit Name, Vorname und Jahrgang des Kindes oder 
des Jugendlichen.

Überweisung 	ͳ E-Mail an info@ipsach.ch oder mit der Post
	ͳ Einreichung Quittung über bezahlte Kurskosten oder Mit

gliederbeitrag mit Name, Vorname und Jahrgang des Kindes oder 
des Jugendlichen

	ͳ Mitteilung IBAN oder Postkonto-Nr. und Kontoinhaber/-in
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KULTURLEGI; ANGEBOTE
Die Gemeinde Ipsach hat mit der Caritas Bern eine Vereinbarung für das Angebot von Vergünstigungen für 
sozial benachteiligte Personen abgeschlossen. Das Angebot heisst KulturLegi und besteht aus den Bereichen 
Kultur, Sport, Gesundheit und Bildung. Die Vergünstigungen betragen bis zu 70 %. Für die Teilnahme am Angebot 
braucht es eine Mitgliederkarte. Diese ist im ersten Jahr kostenlos. Für die Erneuerung ist dann eine Gebühr von 
CHF 20 für Einzelpersonen oder CHF 30 für Familien zu bezahlen. Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre ist das 
Angebot kostenlos.

Berechtigt sind Personen, die in Ipsach wohnhaft sind und nachweislich am oder unter dem Existenzminimum 
nach den Richtlinien der Schweizerischen Konferenz für Sozialhilfe (SKOS) leben oder eine der folgenden 
Leistungen beziehen:

	ͳ Sozialhilfe
	ͳ Ergänzungsleistungen zur AHV oder IV
	ͳ Mindestens die zweithöchste Stufe der Krankenkassen-Prämienverbilligung

Personen, die weniger als die zweithöchste Stufe bzw. keine Prämienverbilligung erhalten, können sich für eine 
individuelle und vertrauliche Prüfung an die Geschäftsstelle KulturLegi Kanton Bern, Eigerplatz 5, Postfach, 3000 
Bern 14, Telefon 031 378 60 36, E-Mail an bern@kulturlegi.ch, wenden.

Weitere Informationen finden Sie unter www.kulturlegi.ch/bern. Dort finden Sie auch das Anmeldeformular. 
Auskünfte erhalten Sie auch beim Regionalen Sozialdienst (Telefon 032 333 78 30) oder bei der Regionalen AHV-
Zweigstelle (Telefon 032 333 78 02) in der Gemeindeverwaltung.
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Die übrigen Öffnungszeiten bleiben unverändert. Gerne vereinbaren wir mit Ihnen bei Bedarf einen individuellen 
Termin ausserhalb der regulären Öffnungszeiten.

PAPIER- UND KARTONSAMMLUNG; TERMINE

Jeweils am 2. Mittwoch im Monat ab 07.00 Uhr 
möglichst an den üblichen Sammelstellen für 
Hauskehricht deponieren. Wo keine Papier-/
Kartoncontainer vorhanden sind, müssen das 
Papier und der Karton getrennt gebündelt und 
verschnürt werden. Bitte nicht mit Klebeband 
oder Strümpfen bündeln und für die Bereitstellung 
keine Tragetaschen oder Kartonschachteln ver
wenden. Die Bereitstellung kann jedoch auch in 
wetterfesten Gefässen mit Tragegriffen (Harassen, 
Tragekisten), max. 25 kg, erfolgen.

	ͳ Mi, 08. Juli 2020
	ͳ Mi, 12. August 2020
	ͳ Mi, 09. September 2020
	ͳ Mi, 14. Oktober 2020
	ͳ Mi, 11. November 2020
	ͳ Mi, 09. Dezember 2020

GEMEINDEVERSAMMLUNG; TERMIN

Die Stimmberechtigten sind das oberste Organ 
der Gemeinde (auch Legislative genannt). Sie 
fassen ihre Beschlüsse an der Urne oder an der 
Gemeindeversammlung.

 ͳ Fr, 4. Dezember 2020

VERWALTUNG; SPEZIELLE ÖFFNUNGSZEITEN WÄHREND SOMMERFERIEN
Die Telefon- und Schalteröffnungszeiten der Gemeindeverwaltung werden wie in den Vorjahren während der 
Sommerferienzeit moderat reduziert.

Wochentag Vormittag Nachmittag

Mittwoch 08. Juli 2020 08.00 - 11.30 geschlossen

Mittwoch 15. Juli 2020 08.00 - 11.30 geschlossen

Mittwoch 22. Juli 2020 08.00 - 11.30 geschlossen

Mittwoch 29. Juli 2020 08.00 - 11.30 geschlossen

Mittwoch 05. August 2020 08.00 - 11.30 geschlossen
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KLEIDER- UND SCHUHSAMMLUNG; TERMIN

ALTMETALLABFUHR; TERMINE

MULTISAMMELSTELLE; ÖFFNUNGSZEITEN
Der Standort der Multisammelstelle befindet sich bei der Einmündung der Quellmattstrasse in die Hauptstrasse. 
Die Öffnungszeiten sind:

 ͳ Mo - Fr	 07:00 bis 19:00 Uhr
 ͳ Sa		  08:00 bis 16:00 Uhr

MITTEILUNGSBLATT; NÄCHSTE AUSGABE
September 2020

Die Sammelsäcke ab 07:00 Uhr bereitstellen und 
die Säcke der Sammelorganisationen verwenden.

 ͳ Mi, 7. Oktober 2020

Das Altmetall ist ab 07:00 Uhr in festen 
Behältnissen am Strassenrand bereitzustellen. 
Bitte keine Kartons, Tragtaschen, etc., da sich 
diese im Regen auflösen können. Zugelassen sind 
Eisenwaren, Büchsen, Pfannen, Konserven- und 
Spraydosen, Elektrokabel, Velos, Metallgestel
le sowie diverse Aluminiumprodukte. Nicht 
zugelassen sind Altmetalle mit Fremdstoffen, Büro- 
und Informatikgeräte, Unterhaltungselektronik, 
Haushalt-, Klein- und Grossgeräte. Altmetall kann 
auch direkt bei der MÜVE AG in Brügg kostenlos 
entsorgt werden.

 ͳ Fr, 11. September 2020
 ͳ Fr, 11. Dezember 2020


